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Das Wochenprogramm der Klimaschutzwoche in Kürze: 
  
Montag, 
12. Juni 

Eröffnung der Klimaschutzwoche,  
Thema: „Klimagerechtigkeit“ 
Der Klimawandel ist kein Umweltproblem, er ist ein 
Gerechtigkeitsproblem. Wer es überwinden will, muss über den Rahmen 
des Bestehenden hinausgehen:  
Ohne Ungehorsam keine Klimagerechtigkeit? 
  
Es diskutieren: Prof. Dr. Hermann E. Ott, Senior Advisor Globale 
Nachhaltigkeits- und Wohlfahrtsstrategien am Wuppertal Institut und 
Honorarprofessor an der HNEE, Dr. Tadzio Müller, Referent 
Klimagerechtigkeit und Energiedemokratie, Rosa-Luxemburg-Stiftung 
Moderation: Prof. Dr. Heike Walk, Professorin Transformation 
Governance an der HNEE 

Stadtcampus, 
Haus 6, 
Aula 
17-19 Uhr 

Dienstag, 
13. Juni 

Gesellschaftliche Relevanz und Hochschulstudium –  
Wie passt das zusammen?  
Podiumsdiskussion zu Transfer und Lehre/Lernen an der HNEE 
Die HNEE hat sich im Juli 2016 als erste deutsche Hochschule eine 
Transferstrategie für nachhaltige Entwicklung gegeben.  
Was bedeutet das? Was können wir davon erwarten? 
  
Es diskutieren: Prof. Dr. Alexander Pfriem, Vizepräsident für 
Forschung und Transfer, HOCH N, Kerstin Lehmann, Transferzentrum 
der HNEE, Leiterin Transferstelle TIB, HOCH N, Johanna Dodillet, 
Studentin der HNEE, Vertreterin des AStA, Jan-Hendrik Skroblin, 
Student der HNEE, studentischer Vizepräsident, Student*in, Vertreter*in 
einer Studierendeninitiative n.n. 
Moderation: netzwerk n (Michael Flohr) 

Stadtcampus, 
Haus 6, 
Aula 
11-13 Uhr 

Dienstag, 
13. Juni 

Eberswalder Nachhaltigkeitsgesellschaft: 
Umwelt und Naturschutz in der Russischen Föderation 
Russische Umweltaktivist*innen sprechen mit Prof. Dr. Pierre Ibisch zu 
dem Thema „Umwelt und Naturschutz in der Russischen Föderation“ 
Gulya Sultanova (LGBT-Kinofestival “Side by Side”) 
Nikolai Petrov (Geograf und Politologe) 
Alexej Kozlov (Bürgerrechtler, Gründer und Herausgeber der 
Internetplattform article20) 

Stadtcampus, 
Haus 4, 
Raum 101 
19-21 Uhr 

Mittwoch, 
14. Juni 

Projektnachmittag DIY – Klimaschutz selber machen! 
Welchen Beitrag kann ich selbst zum Klimaschutz leisten? Welche 
innovativen Geschäftsideen starten HNEE Absolvent* innen? Verbringt 
in entspannter Atmosphäre einen ereignisreichen Nachmittag und lernt 
klimafreundliche Alternativen zum Konsum-, Wegwerf- und 
Verschwendungsmainstream kennen.  
Das ganze DIY-Workshop-Angebot finden Sie hier. 

Stadtcampus, 
Haus 4, 
Raum 101 
(Bei gutem Wetter im 
Freien!) 
15-18 Uhr 

Mittwoch, 
14. Juni 

Gespräch + Open-Air Kino: Kohleausstieg selber machen 
Wie können wir den Ausstieg aus den fossilen Energieträgern 
beschleunigen? Jede*r Einzelne kann was bewegen, viele Formen des 
Protests und politischen Engagements sind möglich. Die Initiativen 
"Fossil Free", "Ende Gelände" und "Kohleausstieg Berlin" werden sich 
vorstellen. Im Anschluss wird der Film „Beyond the red lines – 
Systemwandel statt Klimawandel“ gezeigt. 

Stadtcampus 
Innenhof;  
bei schlechtem 
Wetter: Haus 4,   
Raum 101 
21-23 Uhr 

  

http://www.article20.org/
http://www.hnee.de/klimaschutzwoche
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Donnerstag, 
15. Juni 

Klimaschutz- und Anpassungsstrategien in der Landwirtschaft 

16:30 - 18:30  
Klimaschutz durch Mulch- und Humuswirtschaft im Gartenbau:  
Rudolf Behm (Mulchexperte und Buchautor von „Mulch total“) und 
Daniel Fischer (Agrarwissenschaftler aus Halle) zeigen 

Potentiale und praktische Tipps für eine systematische Humuswirtschaft 
durch den Einsatz von Mulch und Terra-Preta im Gartenbau.  
Hecken- und Baumlandschaften in Europa – Agroforst ein Beitrag 
zum Klimaschutz?! 
Michael Grolm (Berufsimker, Leiter der Obstbaumschnittschule und 
Vorsitzender Mittel-D. der Arbeitsgemeinschaft bäuerliche 
Landwirtschaft) zeigt Möglichkeiten auf, wie Bäume und Hecken wieder 
in die Landwirtschaft integriert werden und zur Klimawandelanpassung 
beitragen können. 

19:00 - 20:00  
Wie Klimaschutz durch Humusaufbau in großen Dimensionen 
funktioniert: 
Gerald Dunst (Experte für Humusaufbau, Kompostierung und Terra 
Preta) stellt die Ergebnisse der Humusdatenbank aus der Ökoregion 
Kaindorf (Österreich) vor. Könnte auch im Barnim ein solch innovativ-
nachhaltiger Regionalentwicklungsansatz umgesetzt werden, bei dem 
Unternehmen Landwirt*Innen für den Aufbau von Humus als Klimagas-
Sequestrierungsmaßnahme bezahlen? 

20:00  
Podiumsdiskussion mit allen Referenten – Kann Landwirtschaft 
zum Klimaschutz beitragen?  
Moderation: Dr. Ralf Bloch 
  

Stadtcampus 
Haus 6, 
Aula 
16.30-21.00 Uhr  

Freitag, 
16. Juni 

Klimafrühstück: Eine Uni – Ein Buch 
Bei Kaffee und Franzbrötchen das Paradigma Wirtschaftswachstum 
überdenken.  
Die HNEE liest das Buch von Graeme Maxton und Jørgen Randers „Ein 
Prozent ist genug - Mit wenig Wachstum soziale Ungleichheit, 
Arbeitslosigkeit und Klimawandel bekämpfen“. Diesmal wollen wir bei 
einem gemütlichen Frühstück das dritte Kapitel (Die alte Methode 
funktioniert nicht mehr) lesen und gemeinsam diskutieren. Bringt gerne 
einen Aufstrich o.Ä. mit! 

Stadtcampus auf der 
Wiese unter der Birke; 
bei schlechtem 
Wetter: Haus 6: Aula  
9-11 Uhr 

Freitag, 
16. Juni 
 
 

 

New Commons Game (Projektwerkstatt Commons) 
Ist die „Tragedy of the Commons“ unvermeidbar? Gibt es 
Alternativen im Umgang mit öffentlichen, allgemein zugänglichen 
und endlichen Ressourcen? Seid dabei und probiert euch selbst 
im Simulationsspiel New Commons Game. 

Stadtcampus auf der 
Wiese unter der Birke; 
bei schlechtem 
Wetter: Haus 6: Aula  
11 - 15 Uhr 

Samstag, 
17. Juni 

Seminar: „Heimische Wälder im Klimawandel“ (Stiftung 
Waldwelten) 
Die Stiftung WaldWelten entwickelt in Kooperation mit der HNEE in 
einem Forschungsprojekt Umweltbildungsmodule für Erwachsene zum 
Thema „Wald im Klimawandel“. Interessierte erhalten im Austausch mit 
namenhaften Expert*Innen einen fachlichen und praktischen Einblick in 
die Wirkbereiche und Effekte des Klimawandels im Wald und erarbeiten 
Handlungsmöglichkeiten für den Alltag.  
Das Seminar ist ganztägig. Informationen zum Programm und 
Anmeldung bei gabriela.adamski@hnee.de 

Treffpunkt: 9:00 Uhr 
Verwaltungsgebäude 
Forstbotanischer 
Garten, Am 
Zainhammer 5 
9 - 16 Uhr 

  

mailto:gabriela.adamski@hnee.de
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Sonntag 
18. Juni 

 

Fahrt mit der Solar Explorer 
Zum Ausklang der Woche wird eine klimafreundliche Fahrt mit dem 
Forschungsschiff  "Solar Explorer" über den Werbellinsee angeboten. 
Das Schiff wird mit 100 % selbst gewonnener Energie betrieben. 
Photovoltaik zum Anfassen und Erkundung der Biodiversität des bis zu 
50m tiefen Klarwassersees (u.a. durch den Glasboden). Anmeldung 
für die Fahrt bis zum 7.6.2017 unter klima@hnee.de erforderlich. 

  
Individuelle Anreise nach 
Altenhof am Werbellinsee 
mit ÖPNV oder Fahrrad, 
weitere Infos nach 
Anmeldung 
11.30 - 12.30 Uhr 

 

mailto:klima@hnee.de

